
1

tbd… 

Hengsberger                            
Pfarrblatt

 Ausgabe 123 - März 2026

Jesus, ich vertraue auf Dich!

D
as

 G
na

de
nb

ild
 d

es
 B

ar
m

he
rz

ig
en

 J
es

us
 a

us
 d

em
 H

ei
lig

tu
m

 in
 K

ra
ka

u-
La

gi
ew

ni
ki
 

Fo
to

: P
io

tr 
Tu

m
id

aj
sk

i 
©

 K
on

gr
eg

at
io

n 
de

r M
ut

te
r G

ot
te

s 
de

r B
ar

m
he

rz
ig

ke
it



2

Liebe Leserinnen und 
Leser des Pfarrblatts! 

„Was nützt es, wenn einer sagt, er 
habe Glauben, aber es fehlen die 
Werke? Kann etwa der Glaube ihn 
retten?“ (Jak 2,14) 

Ich scheine in der Kirche sehr 
fromm aus und bete „Jesus, ich 
vertraue auf dich“. Danach setze 
ich es leider aber nicht um. 
Dennoch, nach der Kirche 
schimpfe ich mit meinen 
Mitchristen, rede über sie und liebe 
auch meine Nächsten nicht. Dies 
ist nutzlos und sinnlos. Denn der 
Glaube braucht unbedingt die 
Realität und Tat. „Wie der Körper 
ohne den Geist tot ist, so ist auch 
der Glaube tot ohne Werke. […] 
Du siehst, dass bei ihm der Glaube 
und die Werke zusammenwirkten 
und dass erst durch die Werke der 
Glaube vollendet wurde.“ (Jak 2, 22 
und 26) 

Jakobus stellt zwei Arten von 
Glauben gegenüber – wahren 
Glauben, der erlöst, und falschen 
Glauben, der tot ist. Er betont, 
dass der Glaube immer mit den 
Werken zusammengehen muss. Er 
sagt auch nicht, dass meine guten 
Werke mir vor Gott gerecht 
machen, sondern dass der wahre 
erlösende Glaube gute Werke zum 
Vorschein bringt. Werke sind nicht 
die Ursache meiner Erlösung, 
Werke sind der Nachweis der 
Erlösung. Glaube an Christus 
resultiert immer in guten Werken. 
Eine Person, die behauptet ein 
Christ zu sein, aber ein Leben 
voller bereitwilligem Ungehorsam 
gegen Christus lebt, hat einen 
falschen oder toten Glauben und 
ist nicht erlöst.

Als Christ bin ich durch Gnade im 
Glauben gerechtfertigt, und das 
natürliche Ergebnis vom Glauben 
in meinem Herzen sind gute 
Werke, die alle sehen können. Die 
Werke, die auf die Erlösung folgen, 
machen mir nicht bei Gott gerecht; 
sie fließen einfach aus dem 

erneuerten Herz, so wie das 
Wasser natürlich aus einer Quelle 
fließt.

Nur so zu sagen „Jesus, ich 
vertraue auf dich“, erlöst mich 
nicht. Denn der Glaube ohne 
Werke ist tot, weil es ein Herz, 
welches nicht von Gott 
transformiert wurde, offenlegt. 
Wenn ich durch den Heiligen Geist 
erneuert wurde, wird mein Leben 
dieses neue Leben zeigen. Meine 
Werke werden durch Gehorsam 
gegenüber Gott gekennzeichnet. 
Unsichtbarer Glaube wird sichtbar 
durch die Frucht des Heiligen 
Geistes in meinem Leben. Wenn 
ich also meinen Glauben so leben 
möchte, dass der Glaube nicht nur 
für mich selbst Frucht bringt, 
sondern für alle Menschen, werde 
ich deshalb heute eingeladen, die 
Liebe zu Gott und zu seinem Sohn 
Jesus Christus gerade dadurch zu 
zeigen, dass ich auch meine 
Nächsten liebe und liebevoll an 
ihnen handle. Dann kann ich 
sagen; „Jesus, ich vertraue auf 
dich.“ Daher habe ich auch einen 
wahren Glauben, der erlöst.

Ich wünsche Ihnen/Euch eine 
besinnliche Fastenzeit und ein 
gesegnetes Osterfest.

Ihr / Euer Pfarrvikar, 
Anton Lưu

Pfarramt Hengsberg
8411 Hengsberg 1 
03185 / 2301
hengsberg@graz-seckau.at

Seelsorger:
Vikar Mag. Anton Lưu,
0676 / 8742 1009
anton.luu@graz-seckau.at 

Pfarrbüro:
Monika Pflanzl
0676 / 8742 6066
monika.pflanzl@graz-seckau.at 

Öffnungszeiten Kanzlei:
Montag   8.30 - 11.00 Uhr
Sprechstunde Mag. Anton Lưu:
Freitag 16.00 - 17.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Friedhof:
Robert Baumann
0664 / 188 0578

Messen in der Pfarrkirche:
Freitag und Samstag um 18.00 Uhr
Sonn- & Feiertag um 8.30 Uhr

In den Dorfkapellen:
Donnerstag um 18.00 Uhr 
1. Donnerstag im Monat: Lichendorf 
2. u. 3. Donnerstag im Monat: 
abwechselnd in Lamberg und 
Leitersdorf
4. Donnerstag im Monat: frei für die 
Dorfmesse in Preding

Impressum
Das Pfarrblatt Hengsberg ist das 
Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre 
Hengsberg. DVR: 0029874 (10482)

Für den Inhalt verantwortlich:
Mag. Anton Lưu
mit dem Redaktionsteam
Fotos: Gustav Portugal
Layout: DI Vesna Skudar
Druck: HA-Druck, 8504 Preding

Bei kirchlichen Festen und Veranstaltungen 
werden Fotos gemacht und in der 
Homepage/Facebookseite der Pfarre und im 
Pfarrblatt veröffentlicht. 

Fotos und Texte dürfen ohne Zustimmung 
der Pfarre nicht kopiert und weitergegeben 
werden.

mailto:anton.luu@graz-seckau.at
mailto:monika.pflanzl@graz-seckau.at
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Auch heuer durften unsere 
Ministrantinnen und Ministranten 
wieder im Rahmen des 
Nikolausgottesdienstes die 
Gestaltung übernehmen. 
Gemeinsam mit den Ministranten 
der Pfarre Hengsberg sowie 
Kindern aus unserer Gemeinde 
wurde unter der liebevollen 
Anleitung von Frau Claudia 
Grubbauer ein stimmungsvoller 

Nikolauswortgottesdienst 
vorbereitet und gefeiert. 
Musikalisch umrahmt wurde dieser 
von Anna Hiden, sowie vielen 
Beiträgen auf verschiedenen 
Musikinstrumenten der 
Ministranten. Wir bedanken uns 
sehr für ihren Einsatz. Ebenso 
bedanken wir uns herzlich bei 
Claudia Grubbauer für ihre tolle 
Arbeit.

Rund um die Weihnachtszeit 
standen außerdem die 
Vorbereitungen für unsere 
Kinderkrippenfeier am 24.12.2025 
im Mittelpunkt. Auch hier durften 
wir zahlreiche Ministranten sowie 
viele Kinder aus der 
Pfarrgemeinde willkommen 
heißen. Unter dem Thema „Wie die 

Tiere Weihnachten erleben“ wurde 
eine besonders gelungene und 
kindergerechte Feier gestaltet, die 
bei Groß und Klein großen 
Anklang fand. Musikalisch 
begleitet wurde diese Feier von 
Hanna Rechberger und ihrem 
Team – dafür ein herzliches 
Vergelt’s Gott. 

Ein weiterer Dank gilt Frau Claudia 
Grubbauer, die mit einem 
wunderschönen Jeux-Dramatique 
Spiel den Kinderkrippen-
wortgottesdienst bereichert und 
angeleitet hat.

Ministranten 

Rückblick auf eine besondere Advent- und Weihnachtszeit.

Zum Abschluss möchten wir uns 
für die vielen schönen 
gemeinsamen Momente bedanken 
und dürfen zudem eine frohe 
Nachricht verkünden: Unser Team 
erhält Unterstützung! Julia Ernst 
wird uns ab nun begleiten und 
unsere Ministrantinnen und 

Ministranten tatkräftig 
unterstützen. Darüber freuen wir 
uns sehr.

Mit großer Vorfreude blicken wir 
auf ein kunterbuntes neues Jahr 
2026. Ein herzliches Dankeschön 
gilt unserem Pfarrvikar Anton Luu 

für die liebevolle Begleitung. Wir 
wünschen Ihnen allen ein 
gesegnetes und frohes neues 
Jahr.

    
Das Ministrantenteam 

Danksagung an Maria Graf 

Am 8. Dezember 2025, zum Fest 
Mariä Empfängnis, feierte Frau 
Maria Graf ihren 80. Geburtstag. 
An diesem besonderen Tag haben 
wir als Pfarrgemeinde Hengsberg 
herzlich Danke gesagt. Über viele 
Jahrzehnte hinweg hat sie sich mit 
großem Eifer und viel Liebe um die 
Kapelle in Lamberg gekümmert. 
Durch ihre verlässliche und oft im 
Hintergrund geleistete Arbeit hat 

sie wesentlich dazu beigetragen, 
dass die Kapelle ein Ort des 
Gebets, der Gemeinschaft und der 
Besinnung geblieben ist.

Wir gratulieren dir, liebe Maria sehr 
herzlich zu deinem runden 
Geburtstag und wünschen dir 
weiterhin Gesundheit, Freude 
sowie Gottes reichen Segen.
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Die Temperaturen luden ein zu Tee, 
Kaffee und Glühwein mit ein Stück 
Kuchen. Allen Helfern ein 
herzliches Dankeschön für ihre 

Bemühungen und den Gästen für 
ihren Besuch und die netten 
Gespräche.

Danke an die vielen fleißigen 
Hände.

Weihnachtsmarkt  

Am 30. November 2025 nahmen wir wieder am Adventmarkt am Dorfplatz in Hengsberg teil.

Im Schein von rund 300 Kerzen 
wurde am 08.12. die Lichtermesse 
von unserem Vikar Anton Luu, mit 
Unterstützung des Kirchenchores 
und Ministranten feierlich gestaltet.

In der Vorweihnachtszeit ist diese 
Messe, in den frühen 
Morgenstunden, wenn die Kirche 
nur mit Kerzenlicht beleuchtet wird, 
eine ganz besondere.

Sie ist zu gleichen Maßen, 
friedlich, besinnlich und feierlich.

Im Anschluss waren alle in das 
Pfarrhaus zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Wir haben 

uns sehr gefreut, dass in diesem 
Jahr etwas über 100 Personen 
dieser Einladung gefolgt sind.

Danke an unsere Firmlinge, die vor 
der Messe alle Kerzen angezündet 
haben uns so die Kirche zum 
Erleuchten gebracht haben.

Danke an Familie Krenn, die uns 
wie in den Jahren davor, die Eier 
für die Eierspeise gespendet hat 
und an Maria Holzmann für die 
Spende der verschiedenen 
Marmeladen.

Wir möchten uns auch noch bei 
allen bedanken, die geholfen 

haben die Tische zu decken, 
Kaffee und Gebäck verteilt haben 
und die auch noch da waren, wenn 
alles wieder weg zu räumen war.

Bei so vielen fleißigen Händen, 
freuen wir uns schon darauf, wenn 
wir Sie im nächsten Dezember, 
wieder zur Lichtermesse einladen 
dürfen. 

Karin und Iris

Lichtermesse 8. Dezember Maria Empfängnis 

In einer nur durch Kerzenlicht beleuchteten Pfarrkirche, feierten wir an Maria Empfängnis die 
Lichtermesse.
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Kindergarten / Kinderkrippe: Advent und Weihnachten mit Kindern erleben 

Mit Kinderaugen betrachtet sieht alles magischer aus. Man hört mehr. Es riecht und schmeckt 
anders – vor allem die Advent- und Weihnachtszeit ist ein wenig „glitzriger“. 

Einige Tage später führen wir auch 
die „Herbergsuche“ auf, bei der die 
Kinder miterleben, wer zur 
Weihnachtszeit überhaupt seinen 
Geburtstag feiert. 
Besonders spannend wird es um 
den Nikolaustag… In der 
Kinderkrippe hat ER sich vor den 
Kindern umgezogen und auch 
einige Kinder haben sich als 

Nikolaus mit verkleidet. 
Gemeinsam haben wir ein paar 
Lieder gesungen und ein 
Mitmachgedicht erzählt. Der 
Nikolaus war begeistert und hat 
ein paar liebe Worte an die Kinder 
gerichtet und schlussendlich 
bekam jedes Kind ein 
Jutesäckchen als Geschenk. 
Weiter ging es im Kindergarten, wo 

er jede Gruppe besucht hat. Es 
wurde musiziert, Gedichte wurden 
vorgetragen und natürlich wurde 
auch jedes Kindergartenkind mit 
einer persönlichen Botschaft 
beschenkt. Ein großes 
Dankeschön an Gustav Portugal, 
der uns schon jahrelang treu als 
Nikolaus dient und seiner Frau 
Ingrid, die ihn begleitet.

In der Vorweihnachtszeit ist in den 
Häusern der Kinderkrippe und des 
Kindergartens viel los. 
Adventkränze werden gebunden, 
Kekse gebacken, in den 
Christkindwerkstätten werden 

Geschenke gebastelt, 
Weihnachtslieder dringen durch 
das Haus und überall gibt es 
Lichterketten, die zum Träumen 
einladen.  
Wir besuchen Jesus in der Kirche 

und lassen unsere Adventkränze 
von Vikar Mag. Anton Luu segnen. 
Danke.
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Am Stephanitag lud Familie Pittino 
vom Ponyhof Kühberg zu einer 
Tiersegnung ins Gelände des
Pfarrhofes Hengsberg ein. Es 
kamen viele Pferde mit oder ohne 
Gespann und Hunde mit ihren

Besitzern, die von unserem 
Pfarrvikar Mag. Anton Lưu den 
Segen erbaten. Unterstützt wurde 
er von den „Sternsinger- 
Ministranten“.

Für Speisen und heiße Getränke 
war bestens gesorgt.
Ein großes Dankeschön an alle.

Tiersegnung am Stephanitag 
Mag. Anton Luu segnete unsere Tiere. 

Unter diesem Motto waren wir in 
diesem Jahr unterwegs um in 
jedes Haus,
den Segen für das neue Jahr zu 
bringen.
35 Kinder mit Begleitern und 8 
Erwachsene waren in diesem Jahr 
in Hengsberg dabei und haben 
diese Aktion tatkräftig unterstützt.
Vielen Dank für eure Hilfe! 

Ein ganz besonderes Danke geht 
auch an alle Köche und Köchinnen 
die bereit waren, die Sternsinger 
einzuladen und zu bekochen!

Wir freuen uns auch sehr, dass die 
katholische Frauenbewegung 
wieder bereit war, die Jause für die 
Sternsinger im Anschluss an die 
Messe am 06.01.2026 zu 
übernehmen.

In diesem Jahr wurden in Summe 
€ 6.731,33 gesammelt.

Wir (Manfred Wallner und Iris 
Haar) bedanken uns ganz herzlich 
bei allen die dabei mitgeholfen 
haben.

Dreikönigsaktion 2025 - ein herzliches Danke! 

Gemeinsam Gutes tun! Sternsingen gegen Kinderarbeit!
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Am Sonntag den 30. November 
stellten sich unsere diesjährigen 
16 Firmlinge während der Hl. 
Messe unserer Pfarrgemeinde vor. 
Auch in diesem Jahr haben wir 
(Frau Marianne Kleier und 
Pastoralreferent Günter 
Kriechbaum) wieder ein tolles 

Programm zur Firmvorbereitung 
vorbereitet. Es ist uns ein 
Anliegen, dass wir die vier 
Grundvollzüge (Verkündigung, 
Liturgie, Gemeinschaft und die 
Nächstenliebe) bei unserer 
Firmvorbereitung den 
Jugendlichen näherbringen. Wir 

bitten Sie, liebe Pfarrgemeinde, 
um das begleitende Gebet, damit 
unsere Firmlinge am 24. Mai 2026 
gut gestärkt den Hl. Geist 
empfangen können. 

Unsere Firmlinge stellten sich vor 

Folgende Jugendliche haben sich zum Sakrament der Firmung angemeldet:

Krapfensonntag   

Was wäre Fasching ohne Hengsberger- Krapfen?

Traditionellerweise gab es am 
Faschingssonntag 
selbstgebackene Krapfen. Viele 
reservierten schon vor der Heiligen 
Messe ihre „Krapfen - Packerln“, 
um diese dann auch zuhause mit 
ihren Liebsten verspeisen zu 
können.

Danke an alle Bäcker und 
Bäckerinnen, die uns mit ihren 
Köstlichkeiten verwöhnt haben.

Lorenz Bandion , Hengsberg
Marlene Beuchler, Hengsberg

Kilian Buchhart, Flüssing
Oliver Frühwirth, Schrötten
Rosemarie Gogg, Komberg

Fabienne Grubholz, Schrötten
Laurenz Krenn, Hengsberg

Paul Masser, Leitersdorf
Maike Neuhold, Flüssing
Emma Schauer, Flüssing
Livia Pilch, Matzelsdorf

Julian Scherr, Schönberg
Jasmin Zach, Schönberg
Sarah Zach, Schönberg
Lea Zöhrer, Schrötten

Sanja Jakomin, St. Nikolai im Sausal
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Liebe Pfarrbevölkerung,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass unser Friedhof nun 
Teil der digitalen Plattform Stiller 
Begleiter ist. Über die kostenlose 
App sowie die Webversion unter 
www.stiller-begleiter.at können 
Grabstellen auf über 320 
Friedhöfen in der Diözese Graz-
Seckau rasch und unkompliziert 
gefunden werden. 

Stiller Begleiter Friedhöfe sind an 
den Hinweistafeln an den 
Friedhofseingängen erkennbar.

Dafür wurden sämtliche Gräber 
digital erfasst und mit GPS-Daten 
versehen. Die Plattform bietet 
darüber hinaus eine Vielzahl an 
hilfreichen Funktionen – für 
Angehörige, Trauernde und alle, 
die Erinnerungen bewahren 
möchten.

Am besten laden Sie sich die 
kostenlose App gleich herunter 
und entdecken die zahlreichen 
Funktionen selbst.

Stiller Begleiter ist ein 
Unternehmen der Diözese Graz-
Seckau und wurde ins Leben 
gerufen, um Menschen zu 
unterstützen und Erinnerungen 
lebendig zu halten. 

Was bietet Stiller Begleiter?

Die vier zentralen Funktionen 
möchten wir kurz erklären:

Grabstellen schnell finden Dank 
GPS-Navigation gelangen Sie 
direkt zur gewünschten Grabstelle. 
Bereits über 300 Friedhöfe in der 
Diözese Graz-Seckau sind 
integriert.

Dienstleistungen rund ums Grab 
buchen Kerzen und 
Blumenschmuck können künftig 
direkt von unseren regionalen 
Dienstleistern zum Grab geliefert 

werden. Gedenkmessen und 
Grabpflege lassen sich ebenfalls 
über Stiller Begleiter organisieren.

Trost finden und Hilfe erhalten 
In Stiller Begleiter finden Sie 
Kontaktdaten zu professionellen 
Rat- und Hilfestellen sowie 
Veranstaltungen, Leitfäden, 
Veranstaltungen, Liederlisten und 
Literaturhinweise.

Digitale Erinnerungen gestalten*  
Fotos, Lebensgeschichten, 
Anekdoten oder Stammbäume – 
geben Sie Erinnerungen weiter, 
auch über Generationen hinweg. 

Eine schöne Möglichkeit auch für 
Vereine. (*entgeltlich)

Darüber hinaus bietet die Plattform 
weitere unterstützende 
Funktionen: 
Erinnerungsnachrichten zu 
besonderen Daten (z. B. 
Geburtstag oder Sterbetag), die 
Möglichkeit, Verstorbene unter 
„Meine Liebsten“ zu speichern und 
vieles mehr.

Stiller Begleiter 

Vorankündigung: Pfarrwallfahrt der KFB – Hengsberg nach Friesach 

Am Pfingstmontag, 25.Mai 2026 lädt die KFB Hengsberg nach Friesach (Kärnten) ein.

Dort geschah das Blutwunder 1238 
während einer Messfeier. Das 
Heiligblutgefäß, ein gotisches 
Reliquiar, befindet sich bis heute in 
der nördlichen Sakramentsnische 
der „Heilig- Blut- Kirche“.

Fotos: de.wikipedia.org

http://de.wikipedia.org
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„Die Theologie des Leibes ist nicht 
nur eine Theorie, sondern enthält 
eine ganz bestimmte, dem 
Evangelium gemäße christliche 
Pädagogik des Leibes.“ 
Die Theologie des Leibes ist ein 
Ansatz christlicher Anthropologie 
von Papst Johannes Paul II. Es 
geht also um die Lehre vom 
Menschen. In 133 Mittwochs-
katechesen von 1979 bis 1984 
befasste sich der Papst mit der 
menschlichen Liebe und ihrem 
Sinn im göttlichen Heilsplan. 

Worum geht es also?
Um Gott, Liebe, Sexualität und den 
Sinn des Lebens. Der Papst sah 
besonders im Leib eine göttliche 
Offenbarung und ein Instrument, 
um wieder neu die ursprüngliche 
Berufung des Menschseins zu 
entdecken.  In den Katechesen 
sprach der Papst zum einen über 
„Die menschliche Liebe im 
göttlichen Heilsplan“ und zum 
anderen über „Die Erlösung des 
Leibes und die Sakramentalität der 
Ehe“.

Johannes Paul II. „Theologie des Leibes“ – Thema des KFB Einkehrtages 

„Der Leib, und nur er, kann das Unsichtbare sichtbar machen: das Geistliche und das 
Göttliche.“
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„Der Mensch wird nicht so sehr im 
Augenblick seines Alleinseins als 
vielmehr im Augenblick der 
Gemeinschaft zum Abbild 
Gottes“ Papst Johannes Paul II.

Unser diesjähriger Gastredner 
spricht zum Thema: „Die 
Sehnsucht nach MEHR!“ 
CHRISTIAN SCHALLAUER ist seit 
2004 mit seiner Frau Daniela 
verheiratet, Vater von sechs 
Kindern und wohnhaft in Eferding/
OÖ.
Beruflich ist er tätig als 
Gruppenleiter im Facility-
Management.
Christian studierte die Theologie 
des Leibes nach Johannes Paul II 
an der phil.- theol. Hochschule in 

Heiligenkreuz und ist seit 2017 
vom Bischof gesendeter 
akademischer Referent. 
Als Ehepaar haben Daniela & 
Christian die zweijährige 
Salzburger Familienakademie 
absolviert und sind seit 2019 als 

Familienassistenten gesendet. 
Darüber hinaus haben sie auch 
beide das Zertifikat zur Natürlichen 
Empfängnisregelung (NER) nach 
Dr. Josef Rötzer erworben und 
begleiten Ehepaare/Paare auf 
diesem Gebiet. 
Weitere Tätigkeitsfelder:  
Referent für viele Themen im 
Kontext der katholischen Lehre, 
Autor für verschiedene katholische 
Medien, Assistent bei „TAGE DER 
FREUDE“ in Linz/Design Center, 
Pilgerleiter für Wallfahrten.

KFB Einkehrnachmittag „Die Sehnsucht nach MEHR!“ 

Berufen zur Liebe.
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KFB Einkehrnachmittag   
im Pfarrhof Hengsberg  

am Samstag, 07. März 2026 

14.00 Jahreshauptversammlung
15.00 Einkehrnachmittag
18.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche
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Jahresstatistik
2025 2024

Taufen 8
6 Knaben
2 Mädchen

9
6 Knaben
3 Mädchen

Trauungen 0 Paare 0 Paare

Sterbefälle 16
  3 Männer
13 Frauen

16
10 Männer
  6 Frauen

Ältester Mann:
Älteste Frau:

Josef Pölzl (geb. 1937)
Anna Stoiser (geb. 1921)

Erstkommunionen 19 15

Firmlinge 9 13

Der Barmherzigkeitsrosenkranz 

Der Barmherzigkeitsrosenkranz 
ist ein von Jesus im Jahr 1935 
der polnischen Ordensschwester 
Faustina Kowalska (1905–1938) 
geoffenbartes Gebet, das um 

Barmherzigkeit für die ganze 
Welt bittet. Es ist eng mit dem 
Bild des „Barmherzigen 
Jesus“ (Titelseite unseres 
Pfarrblatts) verbunden und wird 

besonders um 15 Uhr (Stunde 
der Barmherzigkeit) oder für 
Sterbende gebetet, wobei Jesus 
große Gnaden verspricht. 

Am Anfang:
Vater unser im Himmel, …
Gegrüßest seist du, Maria, … 
Ich glaube an Gott, den Vater, …

Große Perlen (1x):
Ewiger Vater, ich opfere Dir auf 
den Leib und das Blut, die Seele 
und die Gottheit Deines über alles 
geliebten Sohnes, unseres Herrn 
Jesus Christus, zur Sühne für 
unsere Sünden und die Sünden 
der ganzen Welt.

Kleine Perlen (10x):
Durch Sein schmerzhaftes 
Leiden habe Erbarmen mit uns 
und mit der ganzen Welt.

Zum Schluss (3x):
Heiliger Gott, heiliger starker 
Gott, heiliger unsterblicher Gott, 
habe Erbarmen mit uns und mit 
der ganzen Welt.

Der Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes 
(gebetet auf einem einfachen Rosenkranz)
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Visitation Weihbischof Johannes Freitag 

07.00 Uhr Feuerweihe im Kirchhof

08.30 - 09.20 Uhr Allgemeine Betstunde

Osterspeisensegnung

09.30 Uhr
Lichendorf
Hengsberg
Leitersdorf

10.15 Uhr
Kehlsdorf
Komberg
Schrötten

11.00 Uhr
Schönberg
Kühberg
Flüssing

11.45 Uhr
Matzelsdorf
Lamberg

20.00 Uhr Osternachtsfeier, Pfarre Preding und Hengsberg gemeinsam 
in Hengsberg
Bitte Kerzen mit Tropfschutz mitnehmen!

Weihbischof Johannes Freitag besucht von 14. - 19. 
April 2026 den Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz- 
Sulmtal. Sein Wahlspruch: "Die Freude am Herrn: eure 
Stärke!" (Neh. 8,10) .

Termine Karsamstag und Speisensegnung in Hengsberg 

Die Osterspeisensegnungen finden parallel zu den gegebenen Uhrzeiten gleichzeitig an den 
drei angegebenen Orten statt, da wir drei Segens-Beauftragte in unserer Pfarre haben.

Taufen 

Mia Mauerhofer, Schrötten

Gott halte seine schützende Hand über die 
Kinder und ihre Eltern.

Zu Gott heimgekehrt sind

Josefine Gaisch (geb. 1936), Schrötten
Petra Nowak (geb. 1962), Kalsdorf
Wilhelmine Eisner (geb. 1941), Graz
Josef Tinacher (geb. 1944), Kühberg
Johann Waltl (geb. 1929), Komberg

“Ich bin mit dir, wohin du auch gehst.” 
Gen 28,15 
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Terminänderungen vorbehalten - bitte Informieren Sie sich im Schaukasten, auf der Homepage oder Pfarr-Facebookseite

Pfarre Hengsberg - Terminvorschau 

Fr. 05. Juli 08.00  Schulschlussgottesdienst VS-Hengsberg
So. 26. Juli 19.00  Anna-Prozession in Kehlsdorf
So. 09. Aug. 08.30  Hl. Messe, anschl. Pfarrfest zum Hl. Laurentius: Veranstalter Musikverein Hengsberg
Sa. 15. Aug. 08.30  Maria Himmelfahrt Hl. Messe und Kräutersegnung

So. 22. Mär. - 5. Fastensonntag 08.00
08.30

Kreuzwegandacht mit Beichtgelegenheit
Hl. Messe, anschließend Ostermarkt der KFB

So. 29. Mär. - Palmsonntag 08.30 Palmsegnung im Kirchhof und anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche

Mo. 30. Mär. Beicht- und Kommuniontag der Kranken und alten Menschen 
Anmeldung bei Vikar Mag. Anton Luu

Mi. 01. Apr 14.00
17.00

Allgemeiner Kirchenputz - Firmlinge helfen mit
Chrisam Messe im Grazer Dom

Do. 02. Apr. - Gründonnerstag 18.00 Abendmahlgottesdienst, anschließend Ölbergandacht

Fr. 03. Apr. - Karfreitag 15.00
16.30

Karfreitagsliturgie
Probe für Osternachtsfeier - Firmlinge und Minis 

Sa. 04. Apr. - Karsamstag 07.00
08.30
20.00

Feuerweihe im Kirchhof
Allgem. Betstunde, Osterspeisensegnung gem. Aushang
Osternachtsfeier: Pfarre Hengsberg und Preding gemeinsam in Hengsberg
Bitte Kerzen mit Tropfschutz mitnehmen

So. 05. Apr. - Ostersonntag 08.15 Auferstehungsprozession, anschließend Osterhochamt 

Mo. 06. Apr. - Ostermontag 08.30 Familienmesse, danach Osterüberraschung für Kinder bis 10 Jahre von der KFB Hengsberg

Di. 14. - So. 19. Apr. Bischöfliche Visitation im Seelsorgeraum

Di. 14. Apr. 10.00 Wortgottesdienst mit Weihbischof Johannes Freitag
Restliches Programm in der Gottesdienstordnung ersichtlich

So. 19. Apr. 10.00 Festgottesdienst für den Seelsorgeraum in der Pfarrkirche Gr0ß St. Florian, anschl. Agape
Keine Hl. Messe in Hengsberg

So. 26. Apr. 08.00
08.30

Rosenkranz und Beichtgelegenheit
Hl. Messe, Erstkommunion Kinder stellen sich vor, anschl. Suppensonntag im Pfarrhof

Fr. 01. Mai - Tag der Arbeit 08.00
08.30

Anbetung und Hl. Segen (Anbetungstag Hengsberg)
Hl. Messe, Jahrestag der Weihe des Domes zu Graz

So. 03. Mai - Florianisonntag 08.30 Hl. Messe, Florianisonntag Schönberg - Hengsberg, anschl. Maibaumaufstellen der Landjugend

So. 10. Mai - Muttertag 08.00
08.30

Rosenkranz und Beichtgelegenheit
Hl. Messe

Mo. 11. Mai 
- Bittprozession Lamberg

18.00
19.00

Ausbeten von der Pfarrkirche in Hengsberg
Hl. Messe in Lamberg

Di. 12. Mai
- Bittprozession Lichendorf

18.00
19.00

Ausbeten von der Pfarrkirche in Hengsberg 
Bittandacht in Lichendorf (Wetteramt-Lichendorf)

Mi. 13. Mai
- Bittprozession Strohriegl Kapelle

18.00
18.30

Ausbeten von der Pfarrkirche in Hengsberg
Hl. Messe in der Pfarrkirche

Do. 14. Mai - Christi Himmelfahrt 08.30 Hl. Messe

So. 24. Mai - Pfingstsonntag 10.00 Firmung Preding und Hengsberg in Hengsberg
Hl. Messe und Firmung

Mo. 25. Mai - Pfingstmontag Pfarrwallfahrt nach Friesach/Kärnten zur Heilig-Blut-Kirche; Hl. Messe in Hengsberg entfällt

So. 31. Mai - Erstkommunion
Dreifaltigkeitssonntag

08.45
09.00
14.00

Aufstellung und Fototermin
Einzug der Erstkommunikanten
Wetteramt in der Kapelle Lamberg

Do. 04. Juni - Fronleichnam 08.30 Hl. Messe und anschließend Fronleichnamsprozession

So. 21. Juni 08.30 Hl. Messe, Aufnahme der neuen Ministranten*Innen


	Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblatts!
	Ministranten
	Rückblick auf eine besondere Advent- und Weihnachtszeit.
	Danksagung an Maria Graf
	Weihnachtsmarkt
	Am 30. November 2025 nahmen wir wieder am Adventmarkt am Dorfplatz in Hengsberg teil.
	Lichtermesse 8. Dezember Maria Empfängnis
	In einer nur durch Kerzenlicht beleuchteten Pfarrkirche, feierten wir an Maria Empfängnis die Lichtermesse.
	Kindergarten / Kinderkrippe: Advent und Weihnachten mit Kindern erleben
	Mit Kinderaugen betrachtet sieht alles magischer aus. Man hört mehr. Es riecht und schmeckt anders – vor allem die Advent- und Weihnachtszeit ist ein wenig „glitzriger“.
	Tiersegnung am Stephanitag
	Dreikönigsaktion 2025 - ein herzliches Danke!
	Gemeinsam Gutes tun! Sternsingen gegen Kinderarbeit!
	Krapfensonntag
	Was wäre Fasching ohne Hengsberger- Krapfen?
	Unsere Firmlinge stellten sich vor
	Stiller Begleiter
	Vorankündigung: Pfarrwallfahrt der KFB – Hengsberg nach Friesach
	Am Pfingstmontag, 25.Mai 2026 lädt die KFB Hengsberg nach Friesach (Kärnten) ein.
	Johannes Paul II. „Theologie des Leibes“ – Thema des KFB Einkehrtages
	„Der Leib, und nur er, kann das Unsichtbare sichtbar machen: das Geistliche und das Göttliche.“
	KFB Einkehrnachmittag
	im Pfarrhof Hengsberg
	am Samstag, 07. März 2026
	14.00 Jahreshauptversammlung
	15.00  Einkehrnachmittag
	18.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche
	KFB Einkehrnachmittag „Die Sehnsucht nach MEHR!“
	Berufen zur Liebe.
	Der Barmherzigkeitsrosenkranz
	Termine Karsamstag und Speisensegnung in Hengsberg
	Die Osterspeisensegnungen finden parallel zu den gegebenen Uhrzeiten gleichzeitig an den drei angegebenen Orten statt, da wir drei Segens-Beauftragte in unserer Pfarre haben.
	Visitation Weihbischof Johannes Freitag
	Weihbischof Johannes Freitag besucht von 14. - 19. April 2026 den Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz- Sulmtal. Sein Wahlspruch: "Die Freude am Herrn: eure Stärke!" (Neh. 8,10) .

